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[1] Gnädiges Fräulein,
Ich bin so frei, Ihnen anbei den Jahresbericht des Kunstvereins in Berlin zu übersenden. Die Frau 
Churfürstin König. Hoheit äußerte gestern, daß sie ihn noch nicht gesehen. Vielleicht könnte einiges 
darin die erlauchte Kennerin der schönen Künste interessiren.
Genehmigen Sie die Versicherung meiner ehrerbietigen Ergebenheit
AWvSchlegel
Bonn d. 18ten März 29
[2] [leer]
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